
 

 

E V A N G E L I S C H E   
K I R C H E N G E M E I N D E  
B E R E I C H   
A A C H E N - M I T T E  

ARBEITSKREIS 

ÖKO-FAIR IN DER GEMEINDE 

Mit diesem Konzept  
beschreiten wir einen Weg, um den Konsum in 
unserem Gemeindebereich  
mit unserer christlichen Verantwortung  
für Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der 
Schöpfung mehr und mehr  
in Einklang zu bringen. 
 
Dieses Konzept lädt ein,  
auf dem schon begonnenen Weg  
weiterzugehen  
und regt an, weiter zu lernen,  
sich zu informieren und in der Gemeinde  
gemeinsam zu überlegen und auszuprobieren. 
 
Wir sind  auf einem Lernweg,  
auf dem wir einander  
auch mit unterschiedlichen Auffassungen ach-
ten und gegenseitig unterstützen.  
 
Wo Mehrausgaben entstehen, kann das Prinzip  
„weniger ist mehr“ hilfreich sein. 

 

...dass wir Lampen und Leuchten bewusst  
anschalten

...dass bei Neuanschaffungen von  
Elektrogeräten besonders sparsame  
Geräte angeschafft werden. 
 

...dass wir bewusst heizen. 
 

Wir machen auf dieses Konzept „Nächste 
Schritte auf dem Weg zu einer öko-fairen 
Gemeinde“ aufmerksam und informieren 
darüber. Wir entwickeln das Konzept  
weiter und lernen gemeinsam.



 

... Mehrweggeschirr und möglichst  
ressourcenschonende Verpackungen  
zu verwenden. 
 

 

... beim Blumenschmuck nach Möglichkeit 
in der Anbausaison (Mai-September)  
regional wachsende, ansonsten fair  
gehandelte Blumen zu verwenden. 
 

 

...dass wir Öko-Strom verwenden. 
 

...dass wir Lampen und Leuchten bewusst  
anschalten. 
 

... dass ein vollwertiges vegetarisches  
Angebot vorhanden ist.  
 

 

... dass Fisch aus zertifiziertem Fischfang 
(z.B. MSC, Naturland) angeboten wird.  
 

 

... dass Lebensmittel maßvoll eingekauft 
und Reste nicht weggeworfen werden, 
sondern möglichst verteilt werden. 
 

 

...dass Waren, die wir einkaufen,  
möglichst eines oder mehrere der  
folgenden Merkmale aufweisen: 
 aus fairem Handel 
 saisonal 
 regional 
 biologisch 
 nachhaltig 
 ressourcenschonend 
 

 

http://www.label-online.de

